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Der Mai bringt mit seinen steigenden Temperaturen Obst- und Gemüsesorten reich-
lich an den Markt. Ganz klar steht beim Gemüse Spargel im Mittelpunkt, seine Fans 
werden voll auf ihre Kosten kommen. Beim Obst läuft die Saison der südeuropäischen 
Erdbeeren noch immer auf Hochtouren.
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Spinat aus Deutschland
Deutscher Spinat ist zwar schon seit 
Frühlingsanfang am Markt zu finden, 
aber seine Hauptsaison beginnt Ende 
April und läuft bis weit in den Mai. Hier 
trifft die deutsche Ware auf italienische 
Importe. 

Salate und Feingemüse 
Eissalat kommt aus Spanien und aus 
deutschem Anbau. Alle bunten Salate 
und Kopfsalat sind ebenfalls reichlich 
vorhanden. Hinzu kommen Radieschen, 
Kohlrabi, Bundmöhren und Lauchzwie-
beln, verschiedene Rettichsorten runden 
das Bild ab. 

Tipp: Schmücken Sie Ihre Gemüse- und 
Obsttheken mit bunten Salat-Aufbauten.

Tomatenpreise unter Druck
Neben dem noch immer umfangreichen 
Angebot aus Spanien und von den Kana-
rischen Inseln werden die Anlieferungen 
aus Holland, Belgien und Frankreich grö-
ßer. Strauchtomaten sind im Sortiment 

jetzt der Renner. Neue Sorten 
unterstützen den Absatz.

Spargel-Schlemmen
Für Spargel ist der Mai der wich-
tigste Angebotsmonat, denn jetzt 
wird verstärkt deutsche Ware 
gehandelt. Auch Holland bietet in 
den kommenden Wochen mehr 
Spargel an, während sich die 
Zufuhren aus Spanien, Griechen-
land und Frankreich rar machen. 
Die Preise sind wie immer stark 
von der Witterung bestimmt. 
Frisch geschälter Spargel wird 
täglich zusätzlich angeboten.

Tipp: Planen Sie mit uns 
Sonderaktionen: Frisch geschäl-
ter Spargel ist hierbei ein gutes 
Angebot.

Salatgurken aus Holland
Salatgurken, die im Mai hierzulande 
gehandelt werden, stammen fast aus-
schließlich aus Holland, Belgien und 
Frankreich. Die Anlieferungen sind so 
groß, dass sie den Rückgang der Ein-
fuhren aus Spanien und Griechenland 
voll ausgleichen. Erste deutsche Unter-
glasware hat noch keine Bedeutung.

Obst

Erdbeeren bleiben ein Thema
Turnusgemäß ergänzen italienische Im-
porte die Erdbeer-Lieferungen aus Spani-
en. Die Gesamtzufuhren werden ein Aus-
maß annehmen, bei dem sich die gün-
stigen Preise aus dem April fortsetzen. 
Belgien und Holland kommen gewöhn-
lich mit erheblichen Mengen.

Kiwis jetzt aus Chile
Der Kiwi-Markt wird durch die Anliefe-
rungen aus Chile reichlich versorgt. Diese 
Importe schließen die Lücke zwischen 
der zu Ende gehenden italienischen 
Kampagne und der neuseelän-
dischen Saison, die Anfang Juni 
startet. Da die europäische Ware 
schon sehr knapp wird, ist mit 
stabilen Preisen zu rechnen.

Steinobst wird mehr
Spanien und Italien bereiten 
sich auf die Steinobstsaison vor. 
Damit kommt, nachdem die 
Überseeländer ihre Kampagne 
im April beendet haben, wieder 
mehr Ware aus den südeuropä-
ischen Anbauländern an den 
Markt. Gleichzeitig kann im Mai 
bereits mit ersten Süßkirschen 
aus Frankreich, Griechenland, 
der Türkei und Spanien gerech-
net werden. Pfirsiche und Nek-
tarinen kommen aus Spanien 
und Marokko.

Tafeltrauben: Sorten-Vielfalt
Hauptanbieter sind nach wie vor die 
Überseeländer Südafrika und Chile. 
Bei einem breiten Sortenspiegel ist die 
Auswahl groß. Aus Südafrika kommen 
„Black Seedless“, „Barlinka“, „Dauphine“ 
und „New Cross“, während Chile uns 
mit Sorten wie „Ribier“, „Almeria“ und 
„Late Royal“ beliefert.

Melonen-Mangel ausgeschlossen
Die Mittelmeerländer liefern im Berichts-
monat mit steigender Tendenz das volle 
Sortiment an Melonen. Die gesamte 
Palette wird angeboten, die Importe 
nehmen kontinuierlich zu.

Gemüse

Blumenkohl deutlich billiger
Bei mildem Wetter werden die Zufuhren 
von Blumenkohl aus deutschem Anbau 
steigen. Wenn erster deutscher Blumen-
kohl am Markt erscheint, ist erfahrungs-
gemäß die Frankreich-Saison zu Ende. 
Belgien und Italien ergänzen die Mengen.

Paprika
Jetzt fährt Holland das volle Paprika-Pro-
gramm mit allen Farben. Da Spanien nur 
noch mit kleinen Mengen kommt, wer-
den die Preise stabil sein.

Tipp: Sonderaktionen mit Paprika, 
Zucchini und Auberginen sorgen für 
Abwechslung auf dem Speiseplan.

Frucht-News im Mai

Der Spargel-Monat
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